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Anhang 2 zur Pressemitteilung  34 (Kassel, 2. September) 

TourNatur 2014 

Aussteller auf dem DWV-Gemeinschaftsstand 

Wie in den vergangenen Jahren hat sich auch in diesem Jahr eine Reihe von 

Partnern des Deutschen Wanderverbandes (DWV) während der TourNatur 

in Düsseldorf zusammengeschlossen. Wie vielseitig das Angebot auf dem 

DWV-Gemeinschaftsstand in Halle 1 ist, zeigen einige Beispiele.  

Mit der gemeinsamen Initiative „Gelenkschonend Wandern“ ist das 

Voltaren® Gelenk + Aktiv Programm als Kooperationspartner des Deutschen 

Wanderverbandes erstmals am Gemeinschaftsstand vertreten. 

Physiotherapeut Felix Pohl gibt Tipps für gelenkschonende Wanderungen 

und zeigt Übungen, mit denen Gelenkschmerzen vorgebeugt werden kann – 

ob beim Wandern oder im Alltag. Zudem wird der interaktive Vortrag 

„Gelenkschonend Wandern – so geht’s“ angeboten: Am Samstag, den 6. 

September um 13:30 Uhr im Raum 112 (Stand 1 B50, Infos 

www.voltaren.de/bewegung/gelenk-aktiv-programm/tour). 

Traditionell präsentiert sich der Sauerländische Gebirgsverein (SGV) auf dem 

Gemeinschaftsstand des Deutschen Wanderverbandes. Im SGV-

Vereinsgebiet, das vom Rhein bis zur Diemel und von der Lippe bis zur Sieg 

reicht, praktizieren derzeit 242 SGV-Abteilungen aktiv Freizeitgestaltung und 

Umweltschutz. Rund 330 ha eigene Naturschutzflächen, die Arbeit der SGV-

Wanderakademie und das SGV-Naturschutzzentrum sowie die Pflege und 

Markierung von ungefähr 38.000 km Wanderwegen belegen das Bemühen 

des Vereins um ein sinnvolles Nebeneinander von Zivilisation und Natur 

(Stand 1A47, Infos: www.sgv.de). 

Das Sauerland, das in diesem Jahr mit den Sauerland-Wanderdörfern als 

erste Qualitätsregion Wanderbares Deutschland zertifiziert wird, beweist 

auch in diesem Jahr wieder, dass Wanderer als Entdecker, Genießer oder 

Entspannungssuchende in der Region willkommen sind und den für sie 

perfekten Wanderweg finden. Der Sauerland-Höhenflug, der durch seine 

aussichtreiche Wegeführung viele Wanderer begeistert, die Sauerland-

Waldroute mit ihrem mystischem Walderlebnis und der Drahthandelsweg, 
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der über alte Industriekultur berichtet, stehen beispielhaft für die Vielfalt der 

Sauerland-Wanderwelt. Dass sich auch die Gastgeber perfekt auf Wanderer 

eingerichtet haben, zeigen mit ihren Angeboten die familiengeführten 

Sauerländer Wandgasthöfe  (Stand 1A41, Infos: www.sauerland.com) 

Neben dem Sauerland stellen eine Reihe anderer Wanderdestinationen in 

Düsseldorf ihre Angebote vor, etwa das Pfälzer Bergland. Die Region hat sich 

dem sanften Tourismus verschrieben. Es ist eine Gegend, die sich nicht 

ständig neu zu erfinden braucht. Zogen früher die Wandermusikanten in alle 

Welt, so kommen die Wanderer heute gerne ins Pfälzer Bergland. Qualität 

wird groß geschrieben: Zertifizierte Wanderwege und hervorragende 

Gastgeber machen den Aufenthalt zum Erlebnis. Und auch am Wegesrand 

lockt manche Überraschung (Stand 1B44, Infos: www.pfaelzerbergland.de).  

An einem besonders attraktiven Stand unter dem Dach des Deutschen 

Wanderverbandes präsentieren sich mit ausführlichen 

Informationsmaterialien gemeinsam der Nationalpark Kellerwald-Edersee, 

der Naturpark Kellerwald-Edersee und die Touristische Arbeitsgemeinschaft 

„Erlebnisregion Edersee“, die Touristik Service Waldeck-Ederbergland GmbH 

sowie der Habichtswaldsteig (Stand 1A39,Infos: www.waldecker-land.de).  

Viele wertvolle Informationen bietet auch der Stand des Weserberglandes. 

Die Region lädt mit außergewöhnlichen Landschaften und Ausblicken zu 

unvergesslichen Wanderlebnissen ein. Mit dem Weserbergland-Weg und 

dem Ith-Hils-Wanderweg gibt es gleich zwei zertifizierte Qualitätswege - aber 

auch für Rund- und Sternwanderungen bietet die Region eine Fülle an 

Angeboten wie z.B. eine geheimnisvolle Tour auf dem Mythenweg oder auf 

den Spuren der Industriegeschichte auf dem Bergmannsweg (Stand 1C48, 

Infos: www.weserbergland-tourismus.de). Die Touristikzentrale Paderborner 

Land präsentiert die westfälische Urlaubsregion, in der im Juni 2015 der 115. 

Deutsche Wandertag stattfindet. Am Stand gibt es Infos über prämierte 

Wanderrouten und Radwege, bekannte Ausflugsziele und Tagesreisen zu 

kulturhistorischen bedeutenden Museen sowie attraktiven Städten (Stand 

1C50, Infos: www.paderborner-land.de). Während der TourNatur dabei ist 

auch die Wartburgregion. Rund um die UNESCO-Welterbestätte Wartburg 

und die Wartburgstadt Eisenach sollen 2017, im 500. Jubiläumsjahr der 

Reformation, Wanderer beim 117. Deutschen Wandertag auf 95 Touren, u. 

a. auf dem Lutherweg Thüringen, dem Lutherweg 1521 und dem Rennsteig 

auf Luthers Spuren unterwegs sein (Stand 1B48). 

Die Region Ennepe-Ruhr stellt auf dem DWV-Gemeinschaftsstand ihre 

reizvolle Landschaft mit ihren Flüssen, Seen und ihrem waldreichen 

Hügelland vor. Hier sind viele Freizeitaktivitäten möglich: Ob eine 

gemächliche Radtour an der Ruhr, ein Spaziergang durch historische 

Altstädte oder eine Schiffstour auf einem der Stauseen. Wer es lieber 

sportlich mag, kann wandern, kanufahren oder mountainbiken – für Jeden 

ist etwas dabei! Auch der Geschichtsfreund kommt bei alten Burgen, 

Wasserschlössern und Industriedenkmälern voll auf seine Kosten. Das 

Übernachtungsangebot ist groß und reicht von Hotels und Pensionen über 

http://www.sauerland.com/
http://www.pfaelzerbergland.de/
http://www.waldecker-land.de/
http://www.weserbergland-tourismus.de/
http://www.paderborner-land.de/
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Ferienwohnungen bis zu Campingplätzen und Wohnmobilstellplätzen. 

Einfach Gastgeberverzeichnis anfordern (Stand: 1D48, Infos: www.en-

tourismus.de)!  

Für eine Präsentation auf dem DWV-Gemeinschaftsstand entschieden haben 

sich auch die Verantwortlichen auf der Insel Andros. Auf der zweitgrößten 

und grünsten der griechischen Kykladeninseln wurde mit „ANDROS ROUTES“ 

ein Versuch gestartet, die Forschung mit Aktionen für Umwelt, Kultur und 

nachhaltige touristische Entwicklung der Insel in Zusammenhang zu bringen. 

In wunderschöner und ursprünglicher Umgebung mit beeindruckender 

Artenvielfalt und wichtigen archäologischen Stätten werden alte 

Wanderwege wieder instand gesetzt, unter Berücksichtigung mündlicher 

Überlieferungen und mit dem Ziel, Gäste, Bewohner, Forscher, örtliche 

Träger und im Tourismusbereich tätige Unternehmen mit einzubinden 

(Stand 1BD46, Infos: www.androsroutes.gr). 

Für den perfekten Wanderurlaub nötig sind Unterkünfte, in denen Wanderer 

gern gesehene Gäste sind. Hier hält das ebenfalls auf dem DWV-

Gemeinschaftsstand vertretene Deutsche Jugendherbergswerk, 

Landesverband Westfalen-Lippe einige Angebote für Sie - und gern auch für 

Ihre ganze Familie bereit. In den Jugendherbergen finden Sie ausreichend 

Raum für Gruppen oder Schulklassen sowie familienfreundliche Zimmer und 

Gelegenheiten zum Spielen und Toben. Müde Wanderer freuen sich auf das 

leckere Essen, morgens und abends vielfach als Buffet im Angebot. Natürlich 

gibt es auf Wunsch auch Lunchpakete für Ihren Wanderrucksack. 

Jugendherbergen sind in Deutschland flächendeckend vertreten. Mit rund 

530 Jugendherbergen ist das Deutsche Jugendherbergswerk größter 

Anbieter im Bereich der Jugendunterkünfte.  (Stand 1A47, Infos: www.djh-

wl.de). 

Um als Wanderdestination bestehen zu können, braucht es eine gute 

Planung der entsprechenden Infrastruktur. Hier hilft die ebenfalls in 

Düsseldorf vertretene Schettler Consulting KG. In einer 

Unternehmensmitteilung heißt es: „Wirklich attraktive und nachhaltige 

Wanderwegenetze können nur entstehen, wenn alle Beteiligten von Anfang 

an eng zusammenarbeiten, damit sich externe Skills und regionale Erfahrung 

treffen.  Der Erfolg von Schettler Consulting KG fußt auf der Kooperation mit 

den Wandervereinen, egal, ob bei Planung, Realisierung oder der späteren 

Vermarktung“ (Stand 1C45, Infos: www.schettler-consulting.de). 

Unter dem Motto „Erlebe mehr mit GPS“ ist wie in den vergangenen Jahren 

auch Garmin wieder mit dabei. Alle Outdoor-Geräte des DWV-Partners 

Garmin sind mit einem hochempfindlichen GPS-Empfänger ausgestattet. Mit 

dem entsprechenden Kartenmaterial ermöglicht ein solches GPS-Gerät eine 

schnelle Orientierung, bietet mehr Sicherheit und mehr Freizeiterlebnis auf 

kurzen oder längeren Touren. Egal, ob beim Trekking oder Radfahren, 

Wandern oder Geocachen – mit GPS ist man jeder Herausforderung in freier 

Wildbahn gewachsen. Mit den dafür entwickelten Funktionen, den Routing-

http://www.en-tourismus.de/
http://www.en-tourismus.de/
http://www.schettler-consulting.de/


Seite 4 von 4 
 

Optionen und der Möglichkeit, Touren individuell zu planen, steht dem 

nächsten Outdoor-Abenteuer nichts mehr im Weg. Um für alle Touren 

bestens vorbereitet zu sein, wird es sowohl am Samstag, 6. September 

(12:30 Uhr), als auch am Sonntag, 7. September (13:00 Uhr), einen Vortrag 

zum Thema: Tourenplanung auf dem GPS Gerät & am PC (BaseCamp) von 

Garmin auf der Hauptbühne „Rastplatz“ geben (Stand 1C43, Infos: 

www.garmin.de). 

Für Orientierung beim Wandern garantiert auch die KOMPASS-Karten GmbH, 

ein neuer Partner des Deutschen Wanderverbandes.  Die KOMPASS-Karten 

GmbH überzeugt seit 60 Jahren als der Outdoor Experte und bietet über 

1.300 Wander- und Fahrradkarten sowie –Führer. Die Produktpalette wird 

ständig erweitert: So ergänzen beispielsweise der neue 2in1 KOMPASS-

Wanderführer mit Extra-Tourenkarte oder die Wander-Tourenkarte seit 

diesem Jahr das Sortiment. Auch digital hat sich bei Kompass viel getan: Die 

KOMPASS-Karten-App mit Tourendaten und integriertem Live-Tracking ist 

der sichere Begleiter für alle Freizeit-Aktivitäten (Stand 1B47, Infos: 

www.kompass.at).  

Für viele Menschen wichtig ist die Frage nach einer Versicherung beim 

Wandern. Auf dem DWV-Gemeinschaftsstand bietet HDI Informationen zum 

„Versicherungsschutz rund um das Thema Wandern“". Wie sichere ich mich 

ab für den Fall eines Unfalls? Diese und andere Fragen werden direkt bei HDI 

geklärt. Zudem gibt es ein attraktives Gewinnspiel (1. Platz GPS-Gerät) und 

einen Alterssimulationsanzug, mit dem diverse Gebrechen simuliert werden 

(Stand 1C42, Infos: www.hdi.de/topschutz/dewavb) 

 

 

Pressekontakt: Jens Kuhr, Tel. (05 61) 9 38 73-14, E-Mail: 

j.kuhr@wanderverband.de 

http://www.hdi.de/topschutz/dewavb

